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Pfalzgraf Eberhard von Tübingen verpfändet seiner Schwägerin (fratrisse) der
Edlen Liuggard von Schelklingen für ihre Morgengabe (censure que vulgari-
ter dicitur morgengab) von 200 Mark Silber Kölnischen Gewichts seine Güter
in Gültstein (Gilsten) nebst Zugehör, wobei das Patronatrecht der Kirche in
Gültstein zwischen ihm und dem Abt Gottfried und dem Konvent von Hir-
sau abgewechselt hat.<br> <br> Siegler: Der Aussteller und sein Bruder
Graf Rudolf.<br> <br> Datum anno domini MCCLXXXXIII., IIII. kalen-
das Septembris.

Ohne Ortsangabe, 1293. August 29.

—

Nach dem Original.<br> <br> Das stark beschädigte zweite Siegel, s. WUB, Bd.
IX, S. 169, Nr. 3686.
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